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Nr 32 Fteifag den 8 Febcuar 1924

Aus ber Stadt Halle
Schlüſſelzahlen und Preiſe

Fallen der Reichsindexziffer Die Reichsindexziffer für die Lebens
haltungskoſten beläuft ſich nach den Feſtſtellungen des Sta
tiſtiſchen Reichsamts für Montag den 4 Februar auf das
1,04billionenfache der Vorkriegszeit Gegenüber der Vorwoche
1,06 Billionen iſt demnach eine Abnahme von 1,99 v H

zu verzeichnen Für den Durchſchnitt des Monats Januar
berechnet ſich die Reichsinderziffer auf das 10billionenfache
gegenüber dem 247billionenfachen im Durchſchnitt des Mo
nats Dezember das entſpricht einer Abnahme von 11 ,8 v H
Die Lebenshaltungskoſten ohne Bekleidung betragen im
Durchſchnitt Januar das 1,04billionenfache die Ernährungs
koſten allein das 1,27billionenfache der Vorkriegsseit

Die Höchſtdauer der Erwerbsloſenunkerſtützung

ſt durch eine Verfügung des Reichsarbeitsminiſters nunmehr neu
feſtgeſetzt worden Bisher galt die Beſtimmung daß die Fürſorge
höchſtdauer für ledige landwirtſchaftliche Arbeiter und Arbeite
rinnen ſowie für Hausangeſtellte 13 Wochen beträgt und für die
übrige Arbeitnehmerſchaft 26 Wochen Die jetzige Wirtſchaftskriſe
hat nicht nur die Arbeitsloſenziffer anſchwellen laſſen ſondern
auch gleichzeitig die durchſchnittliche Dauer der einzelnen Arbeits
loſigkeit außerordentlich ſtark verlängert Rechnete man vor dem
Kriege mit einer durchſchnittlichen Dauer der Arbeitsloſigkeit von
etwa 10 bis 14 Tagen ſo ſind nunmehr die Fälle durchaus nicht
ſelten daß ein Arbeitsloſer mehr als 1 Jahr ſtellenlos bleibt
Unter Berückſichtigung dieſer Tatſache hat der Reichsarbeits
miniſter die Unterſtützungshöchſtdauer mit Ausnahme der lIand
wirtſchaftlichen ledigen Arbeiter und Arbeiterinnen und der Haus
angeſtellten auf 39 Wochen erhöht wobei gleichzeitig beſtimmt
wurde daß die örtlichen und perſönlichen Verhältniſſe jeweils zu
berückſichtigen ſind Jn der genannten Verfügung des Reichs
arbeitsminiſters heißt es dann weiter daß ſich eine Aufzählung
beſonders notleidender Berufs gruppen leider erübrigt da der
Arbeitsmarkt für faſt alle Berufe gegenwärtig ungewöhnlich
ſchlecht iſt Jn der Tat ſtellt das Erwerbsloſenproblem heute die
ſchwierigſte Frage unſerer praktiſchen Sozialpolitik dar vor allem
auch wegen der langen Dauer der durchſchnittlichen Arbeitsloſig
keit Nur zu groß iſt das ſoziale Elend derjenigen die unver
ſchuldet mongtelang arheitslos ſind und oft länger als ein Jahr
ſich vergeblich um die Erlangung einer neuen Poſition bemühen

Umgeſtaliung der Sozialverſicherung
Faſt keine Woche vergeht da nicht Aenderungsheſtimmungen

über unſere Sozialverſicherung getroffen werden Dieſe Aende
rungsbeſtimmungen
ſächliche Einzelheiten aber doch ſind ſie bedeutſam genug um zu
zeigen daß unſere Sozialverſicherung in der Tat mehr als reform

bedürftig iſt tFür die Reformbedürftigkeit der Sozialverſicherung iſt es
auch ein ſicheres Anzeichen daß unter der Arbeitnehmerſchaft der
Unwille über die zu hohen Verſicherungsbeiträge ſtändig im
Wachſen begriffen iſt Es genügt darauf hinzuweiſen daß die
Krankenkaſſen allerdings vergeblich vom Reichsarbeitsminiſter
gefordert haben ihnen das Recht der Notzuſchläge von 2 v H
des Grundlohnes zu den Beiträgen auch über den 31 Dezember
hinaus zu belagſſen um zu erweiſen daß der Unwille der Arbeit
nehmerſchaft über die zu hohen Beiträge der Sozialverſicherung
nicht ungangebracht iſt Jm Gegenteil iſt dieſer Unwille mehr als
verſtändlich ſchon z B deshalb weil der S 388 der Reichsver
ſicherungsordnung dahin geändert iſt daß die Beiträge zu den
Krankenkaſſen ſtatt bisher 4 v H nunmehr 7 v H des Grund
lohnes im allgemeinen nicht überſchreiten dürfen Das ſind Bei
tragsſätze die bei den faſt durchweg verhältnismäßig geringen

gen und Gehältern über das erträgliche Maß weit hinaus
gehen

Nach dem Geſagten iſt es verſtändlich daß auf allen Seiten
Kräfte am Werk ſind um die Sozialverſicherung gänzlich umzu
geſtalten Mit den kleinen Aenderungsbeſtimmungen die zu
Eingang erwähnt wurden iſt nicht weiterzukommen Nunmehr
wird von einer verantwortungsvollen Stelle ein Plan über die
gänzliche Aenderung der Sozialverſicherung vorbereitet Ueber
dieſen Plan ſind in dieſen Tagen Einzelheiten in die Oeffentlich
keit gekommen Bei der unſeres Erachtens gänzlichen Abwegig
keit der geplanten Aenderungen iſt es unbedingt erforderlich ſofort
dagegen Stellung zu nehmen

Der Urheber des genannten Reformplanes der Sozialverſiche
rung iſt die VerwaltungsabbauKommiſſion die unter dem Vorſitz
des Miniſters a D Dr Sämiſch ſteht Dieſe Verwaltungsabbau
Kommiſſion hat zunächſt beſchloſſen ſämtliche Betriebskranken
kaſſen aufheben zu wollen Allein ein ſolcher Beſchluß der beim
Sparkommiſſar beſtehenden Verwaltungsabbau Kommiſſion dürfte
genügen um ein Alarmzeichen in dem Kampf um die Geſtaltung
der Sozialverſicherung zu geben

Es iſt einfach unverſtändlich wie eine Kommiſſion des Spar
kommiſſars auf eine derartige Jdee verfallen kann Die einzig
leiſtungsfähigen Krankenkaſſen die wir in Deutſchland noch haben
ſind die Betriebskrankenkaſſen und einige Erſatzkrankenkaſſen Die
Allgemeinen Orts und Landeskrankenkaſſen haben ſich trotz der
vielen Vorteile die ihnen vom Reichsarbeitsminiſterium zuge
ſchanzt wurden faſt durchweg als unfähig erwieſen

Ein derartiger Plan wird überhaupt nur verſtändlich wenn
man die Vermutung ausſpricht daß er unter Rückſicht auf ab
wegige Parteiintereſſen gefaßt wurde Die Allgemeinen Orts und
Landeskrankenkaſſen ſtehen nämlich faſt gänzlich unter ſozialiſtiſcher
und kommuniſtiſcher Vormundſchaft Deshalb wollen verſchiedene
Kreiſe dieſe Einrichtungen nicht fallen laſſen ſondern ſie ſelbſt auf
Koſten der weit leiſtungsfähigeren Krankenkaſſen aufrechterhalten

Doch hiermit iſt die von der Verwaltungsabbau Kommiſſion
geplante Reform noch nicht erſchöpft So wurde angedeutet
daß die Organiſotion der Angeſtelltenverſicherung die Reichsver
ſicherungsanſtalt für Angeſtellte gänzlich aufgelöſt werden und die
Durchführung der Verſicherung unter Aufrechterhaltung der bis
herigen Leiſtungen und Beiträge den Trägern der Jnvalidenver
ſicherung den LandesverſicherungsAnſtalten übertragen werden
ſoll Auch hier ein Plan der bei der Abſtimmung der Angeſtellten
ſchaft über die Geſtaltung der Angeſtelltenverſicherung von der
I pagſtotrtenſchaft in der überwiegenden Mehrheit ſeinerseit abge
ehnt wurde

Nach der geseichneten Umgeſtaltung ſoll das Schwergewicht
der geſamten Sozialverſicherung auf die Jnvalidenverſicherung
durch die Veubildung von Bezirksverſicherungs Anſtalten verlegt
werden Dieſe Bezirksverſicherungs Anſtalten ſollen zu Trägern
der Kranken Angeſtellten und Jnvalidenverſicherung und auch
z T der Unfallverſicherung die jetzt in den Händen der Berufs
genoſſenſchaft liegt und deshälb gut iſt gemacht werden

Es iſt im Grunde genommen nicht notwendig dieſen Plan
einer ernſthaften Kritik zu unterziehen Das Bedauerliche iſt nur
daß er bei verantwortlicher Stelle aufgetaucht iſt Wenn man
glaubt die Sozialverſicherung erhalten zu können indem man
den Krankenkaſſen die ſich als unfähig erwieſen haben alle Ver
ſicherungszweige übergibt wenn man glaubt daß dieſe bei kleine
ren Aufgaben unfähigen Krankenkaſſen nunmehr durch die Bewäl
tigung des geſamten Verſicherungsgebietes leiſtungsfähig werden
ſollen dann verbirgt ſich in einem ſolchen Plan nicht gerade eine
Sachkenntnis Noch dazu wäre es heute gänzlich verfehlt neue
Verſicherungsträger ſchaffen zu wollen

Selbſt im Reichsarbeitsminiſterium wird die Verwaltungs
abbau Kommiſſion wenig Glück haben Allerdings hat man im
Reichsarbeitsminiſterium auch immer mehr die Erkenntnis ge
wonnen daß eine Reform unſerer geſamten Sozialverſicherung
notwendig iſt Leider kann man ſich aber im Reichsarbeits
miniſterium noch nicht dazu r dieſe Reform dadurch
herbeizuführen daß pag die geſamte Sozialverſicherung auf den
einzelnen Betrieben d h auf der Wirtſchaft ſelbſt aufbaut Die
Leiſtungsfähigkeit der Betriebskrankenkaſſen aber hat zur Genügeerxwieſen daß dies der einzig mögliche und gangbare Weg einer
Umgeſtaltung der Scene iſt eshalb ſollte man
gerade als Antwort auf den Plan der Verwaltungsabbau Kom
miſſion nicht ſäumen die längſt überfälligen zentralen VerſicheArgetörper aufsüheben und durch beſſere Einrichtungen abzu

beziehen ſich zwar im allgemeinen auf neben

2 Blalt

Der Bau Ausſchuß gab in ſeiner Sitzung vom 6 Februar
einmütig ſeine grundſätzliche Zuſtimmung zum Bau eines
neuen elektriſchen Zechenkraftwerkes in Trotha Gleichzeitig
wurde beſchloſſeit mit dem Bau der großen Kühlwaſſer
kanäle die für die Kondenfationsmaſchinen notwendig werden
ſofort zu beginnen um damit Notſtandsarbeiten für die
Erwerbsloſen zu ſchaffen und das war auch der Grund
dieſes größte Bauvorhaben der letzten 10 Jahre mit aller
Energie zu fördern Ban dieſes Werkes bedeutet den
Abſchluß des großzügigen Bauprogrammes ſeines jetzigen
Direktors des Herrn Dr Lambertin nachdem der Bau des
Umformerwerkes am Hallmarkt vorangegangen war

Das jetzige Elektrizitätswerk reicht ſchon heute kaum
mehr aus die verlangte Energiemenge zu liefern und da
Maſchinenreſerven ſo gut wie gar nicht vorhanden ſind
ſo war die Frage zu beantworten ob ein weiterer Ausbau
ſtattfinden ſolle oder ob es zweckmäßiger ſei das Werk an
anderer Stelle nen erſtehen zu laſſen Hinzu kommt daß
die 4 großen Dieſelmaſchinen im Betriebe durchaus unzu
verläſſig ſind und daß die jetzige Keſſelanlage veraltet und
als un wirtſchaftlich anzuſprechen iſt Weiter iſt feſtzuſtellen
daß die Koſten für Kohlefrachten einen großen Teil deſſen
ausmachen was die Kohle ſelbſt koſtet und dann iſt auch
in abſehbarer Zeit keine Ablagerungsmöglichkeit für die
großen Mengen Aſche vorhanden Die alten Kolben Dampf
maſchinen die ſchon ſeit Anfang des Werkes vorhanden ſind
beſitzen einen ſpezifiſch ſehr hohen Dampfverbrauch ſodaß
letzten Endes das neue Unternehmen als eine unbedingte
wirtſchaftliche Notwendigkeit bezeichnet werden muß

Das alte Werk zu moderniſieren und die notwendigen
Reparaturen erfordern faſt dieſelben Koſten wie ein Neubau
ganz abgeſehen davon daß ſich dieſe Arbeiten ohne zeit
weilige Unterbrechung des Betriebes kaum durchführen laſſen

Jn der Technik der Krafterzeugung wird heute ganz
allgemein der Standpunkt vertreten daß elektriſche Energie
nur dort wirtſchaftlich erzeugt werden kann wo Kohle und
Waſſer in unmittelbarer Nähe zur Verfügung ſtehen Die
Kohle muß aus der Grube kommend ohne Umladung direkt
auf die Keſſelfeuerung gelangen und das Waſſer iſt in
großen Mengen notwendig für das Niederſchlagen des
Dampfes im Kondenſator Bei den in letzter Zeit in Mittoel
deutſchland entſtandenen Großkraftwerken fehlt das Waſſer
in größeren Mengen faſt immer und es iſt dann zum Nachteil
der Wirtſchaftlichkeit zu großen Rückkühlanlagen Zuflucht ge

Der

Wochenmarkt Eier koſteten auf dem heutigen Wochen
markt 20 Pfennige friſche Eier 18 Pfennige Der Preis iſt
demnach immer noch teurer als anderswo Jn den Fleiſch
preiſen iſt keine Aenderung eingetreten Rindfleiſch 70 80
90 Pfennige bis 1 Mark Kalbfleiſch 90 Pfennige bis 1 Mark
Hammelfleiſch 1 Mark aber von ſehr guter Beſchaffenheit
Schweinefleiſch 1,10 Mark das Pfund Wurſt 1,10 bis
1,20 Mark Schinken 2 Mark Gänſe waren mit 1,50 Hühner
mit 1 Mark Puter mit 1,50 Mark angeboten Haſen in
ſehr geringer Menge 90 Pfennige im Fell 1,30 Mark aus
geſchlachtet Butter 95 Pfennige bis 1 Mark Gemüſe wenig
am Markte zumeiſt Blumenkohl klein und groß Südfrüchte
in großen Maſſen aber mit Rückſicht darauf daß man für
eine Mark heute ſechs Lire bekommt viel zu teuer Ba
nanen beiſpielsweiſe das Stück 30 Pfennige Sie kommen

ſozuſagen als Ballaſt mit und koſten in New York ein Cent
das Stück Nimmt man noch einen oder eineinhalb Cent
als Fracht für eine Banane und allerhand Verdienſt dazu
kommen noch immer keine 30 Pfennige heraus

Wem gehören die Sachen Am 2 Februar wurde am
Domplatz ein junger Mann durch einen Kriminalbeamten
geſtellt der bei einem Althändler ein Stück 4 Kilogramm
Kupfer verkaufen wollte Bei dem Verhör gab Erſterer an
das Kupfer vor etwa 14 Tagen in der Merſeburger Straße
von einem Wagen entwendet zu haben Bei einer Durch
ſuchung wurde von der Kriminalpolizei eine elektriſche Hand
bohrmafchine beſchlagnahmt über deren Herkunft jede Aus
kunft verweigert wurde Die Bohrmaſchine iſt zweifellos
geſtohlen Die Berechtigten werden gebeten ſich bald auf
Zimmer 71 des Polizeidienſtgebäudes Dreyhauptſtr 4 zu
melden

Deutſcher Fleiß in den Kolonien Unſere Kolonien müſſen
wir wiederhaben Dieſe Forderung mußte man am Schluſſe des
geſtrigen Vortrages des Herrn Uhlmann über Deuttſch Südweſt
afrika in 2 Gruppen des Stahlhelms im Stadtſchütenhaus auf
ſtellen Leider war der Lichtbildervortrag nicht ſo beſucht wie es
im Jntereſſe der Sache notwendig geweſen wäre Dem Redner
gelang es vorzüglich den Zuhörern ein feſſelndes Bild von der
Arbeit und dem Kampf dex Anſiedler zu zeigen Aller Anfang iſt
ſchwer und gerade der Anfang wurde den Deutſchen in den Kolo
nien nicht leicht gemacht Aber deutſche Arbeit und deutſcher
Fleiß ſchaffte es Und 1914 war Südweſtafrika ſchon ſo weit daß
es große Mengen Getreide und Vieh nach Deutſchland ausführen
konnte Die Bilder die Herr Uhlmann aufgenommen hatte
bilden einen wertvollen Schatz auch die Kriegsbilder der Schutz
truppe waren hervorragend Die zu den Bildern gegebenen Er
klärungen wurden mit viel Jntereſſe und Veifall aufgenommen

uptmann Jüttner wies auf die Wichtigkeit der Kolonien für
Deutſchland hin und dankte dem Redner für ſeinen Vortrag Eine
gute Muſik ſorgte in den Pauſen für Unterhaltung

Vortrag über DeutſchOſtafrika Der vom KriegerVerein
Halle 1860 am 4 Fehruar 1924 im Goldenen Hirſch veranſtaltete
Lichtbildervortrag über DeutſchOſtafrika war ſehr gut beſucht
Nach einem Vortrag des Herrn Riebiſch vom Bunde der Kolonial
freunde in Berlin her die Bedeutung der Kolonien im allge
meinen hielt Herr Viehweg von dem gleichen Bunde den reich
haltigen Vortrag Die von ihm der längere Zeit als Pflanzer
in DeutſchOſtafrika gelebt hat ſelbſt aufgenommenen Bilder
gaben in ihrem Zuſammenhange einen feſſelnden Ueberblick über
das Pflanzerleben Der Krieger Verein und die Frauengruvpe

ar dem Bunde bei Weitere Vorträge gleicher Art ſollen
en

Die Sendung des reformatoriſchen Chriſſentums an unſere
Zeit Am Freitag und Sonnabend dieſer und näsſter Woche
werden im Gebäude der Univerſität abends 8 Uhr Vorträge
von auswärtigen Univerſitätsproſeſſoren gehalten Die Beden
tung des evangeliſchen Chriſtentinns für die gegenwärtige Zeit
wird in vier Vorträgen behandelt 1 Prof D Elert Erlangen
Das Evangelium der Freiheit und die Geſellſchaft Landes

biſchof Prof D Jhmels Dresden Weltanſchaunnosfragen und
evangeliſche Glanbensgewißheit 9 Direktor D Füllkrug Ber

ie Ausprägung evangeliſchen Lebens in Kirche und Volkslin Dmiſſion 4 Prof D Girgenſohn CLeipsig Das evangeliſche

Das neue ſkädliſche elektriſche Zechenkraftwerk
nommen Unſere Stadt iſt in der glücklichen Lage über beide
Vorteile zu verfügen Das Waſſer liefert uns die Saale
und die Kohle beſitzen wir für 5070 Jahre in unſeren
Kohlenwerken Karl Ernſt und Frohe Zukunft deren Beſitz
wir der großzügigen Kommunalpolitik der letzten Jahre zu
danken haben Es wurde beſchloſſen das Werk im Norden
Trothas an die Saale zu bauen Die Kohle wird auf einer
3 Tilometer langen Seilbahn von der Grube direkt zum
Werke befördert Den Vorſchlag das Werk auf die Zeche
zu bauen und anſtatt der Kohle das Waſſer zu befördern
wurde aus wirtſchaftlichen Gründen fallen gelaſſen

Das Werk wird nach und nach für eine Spitzenleiſtung
bis 24000 Kilowatt ausgebaut Vorerſt begnügt man ſich
damit die beiden vorhandenen Turbo Aggregate zu trans
ferieren Die übrigen Maſchinen bleiben im alten Werk
vorläufig ſtehen und dienen als Reſerve Die Spannung
wird von 3000 Volt auf 15000 Volt erhöht um mit möglichſt
geringen Verluſten die Hauptverteilungspunkte im Stadkt
innern und an der Peripherie zu erreichen Das neue Um
formerwerk am Hallmarkt iſt bereits für dieſe Spannung ein
gerichtet Jm neuen Werke wird nur noch Drehſtrom er
zeugt Die Umformung in Gleichſtrom 2 220 Volt und in
Bannſtrom 600 Volt erfolgt in den in der Stadt verteilten
Umformerwerken Leider läßt das ſehr ausgedehnte Gleich
ſtromnetz aus finanziellen Gründen nicht zu auf dieſe Strom
art ſchon jetzt zu verzichten

Jahre feſtgelegt
in nächſter Zeit

ſind

vorläufig auf 6
werden wenn

als jetzt vorhanden

Die Bauzeit wurde
ſie ſoll nur dann

n 12 e eandere Finan ierungsmöglichkeiten
verkürzt

Eingehend geprüft wurde auch die Frage des Fremd
bezuges von elektriſcher Energie Hätte man ſich hierzu ent
ſchloſſen ſo hätte ſich der Bau des neuen Werkes erübrigt
Das vorliegende Angebot wurde abgelehnt weil ganz all
gemein die Anſicht vertreten war daß in eigener Zechen
zentrale unter den angeführten günſtigen Vorbedingungen
die Energie billiger zu erzeugen ſei ganz abgeſehen davon
daß ein eigenes Werk bei Fortfall der langen Zuleitung die
ein großes Störungsmoment in ſich ſchließt eine größere
Sicherheit in der Belieſerung gewährleiſtet

Das Geſamtprofekt wurde vuvn Herrn Geheimen Re
gierungsbaumeiſter Profeſſor Roeßler Danzig eingehend ge
prüft und die Vorſchläge und Berechnungen über die Wirt
ſchaftlichkeit als zweckmäßig und richtig begutachtet

Chriſtentum in Volk und Welt Die Anregung zu dieſer Ver
anſtaltung iſt von einem Dozenten der hieſigen Univerſität aus
gegangen Evangeliſche Studenten haben ſie zur Ausführung ge
bracht Wir möchten nicht unterlaſſen auf dieſe gewiß anregende
und wegweiſende Vortragsreihe hinzuweiſen

Die Hall Studentenſchaft hatte ſich in einer Entſchließung
an die Reichsregierung gewendet um gegen die Devortation des
früheren Hallenſer Studenten Görges nach Cayenne zu proteſtieren
darauf wurde ihr vom Auswärtigen Amt die Nachricht daß ſich
Görges zwar in St Martin de Réè befindet von wo aus gewöhn
lich die Transporte in die Strafkolonien gehen daß aber die franz
Regierung verſichert habe bis auf weiteres die Ruhrgefangenen
nicht abtransportieren zu laſſen

Aus dem Leſerkreiſe
An dieſer Stelle veröffentlichen wir über allgemein intereſſierende Dinge

aus unſerem VLeſerkreis Zuſchriſten ohne ſelbſt dazu Stellung zu nehmen
Die Verantwortung trägt der Einſender

Moderner Haushalt
Herr Müller war mit ſieben Kindern
Bereits ſeit langem arbeitslos
Die allgemeine Not zu lindern
Fand man ein Mittel ganz famos
Abbau ſo lautet die Parole

Abbau in der Beamtenſchaft
Und zu des ganzen Volkes Wohle
Sei nun geſchont die Arbeitskraft
Enthoben ſeinem Arbeitspoſten
Nun hungert Müller und Genoſſen
Als Ueberzöhl ger ausgeſchloſſen
Mit ſieben Mark auf Staateskoſten
Er ſitzt daheim mit ſeinen Rangen
Er ſtopft die Strümpfe fegt das Haus

Was kann man mehr von ihm verlangen
Er bildet ſich als Hausfrau aus
Er wäſcht und bügelt kocht das Eſſen
Er kauft beim Fleiſcher Krämer ein
Die holde Gattin ſorgt indeſſen
Fürs Haushaltsgeld bei Löwenſtein
Er ſucht s mit Mannesmut zu tragen
Und hütet ſtill des Hauſes Herd
Vie hört ich ihn ſein Los beklagen
Die Welt iſt nun einmal verkehrt
Betracht ich Müller mir genan
Wahrhaftig er erſetzt die Frau
Nur ſchade daß ein ſolcher Mann
Nicht auch noch Kinder kriegen kann

Unus pro multis

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartei

Parteifreunde Morgen Freitag abends 8 Uhr finden zwei
große Vorträge ſtatt und zwar im Chriſtlichen Verein junger Männer
Geiſtſtr 29 ſpricht in den Gruppen NordOſt und NordWeſt Profeſſor
v Wolff über Deutſchlands Niedergang und Wiederaufſtieg Alle
Mitglieder und auch Gäſte ſind willkommen Jm Reſtaurant St Ni
kolaus Nikolaiſtr Zimmer 1 und 2 bei der Bezirksgruppe Mitte Oſt
ſteigt ein intereſſanter Vortrag über Die Reichswehr An beide
Vorträge wird ſich eine Ausſprache anſchließen Alle Parteifreunde
ſind eingeladen
Wettin Mittwoch 13 Februar abends 7,30 Uhr im Preußiſchen
Hof öffentliche Verſammlung Reichstagsabgeordneter Leopold ſpricht

Deutſchlands Not und Deutſchlands Zukunft Alle Männerüber

und Frauen ſind willkommen
Diemitz Sonnabend 16 Februar abends 8 Uhr in der h

Eiche in Diemitz öffentliche Verſammlung Landtagsabgeordneter R
Herrmann ſpricht über Das Ergebnis der Revolution Jeder
mann hat Zutritt
6 an 4 vrn e eteß ſah ezuare 7,30 Uhr imoldenen Ring entliche Berſammlung tagsabgeordneterOberregierungsrat Dr v Dryander aus Berlin t t über Vvcf
politiſche Lage Angehörige aller Parteien ſind eingeladen

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Halle
Mitglieder die an dem Deutſchen Tag in Nürnberg am Sonnabend

9 Februar und Sonn werden10 eis ung e Ter Seil t e
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e de en ha Carm is turre atomiſtiſchen A riſſen de ge nich kann iffere beſt eaters zer geht Wildente adtthea nattt er Ha Reiz der hn üb nd i iberali uffaſſ etonte l angen ig Juliu liſche W Februar i chſte O onnta alleſehr r See ndlung ent e e auerßt e Snßalt veider n der Bramm Werk den H Sze verettenA s entſowohl liger ent ein erſt ortung der n eine tritt 8 Aite im kg 5 der Ope er und A on Oska ne Die O ufführu erwohl in als M ander er Gege er Fra fern urchau n wie gen perette rettenlit lfred Grü r Strauß perette nung des be

Scene ine echt n die z wen i e de T univer en Leitu wird in eratur nwald dar ſtellt das RSchenke Lillas i sverſt e Ter s jen gft fo nzeln ſaliſtiſch ng von ganz n einen verfaßte auch da as Replas l Lranm nen einen Seelſwalt r i Die n Helſin e ler dez e Libreito nimmt im da rtſch alism et wi Seit Jaft r in bek zert elſin eru Ra nimmi dae n errge mt ch in a u r r e
erſeits der ſchöpf n reits der nächſten Die m merſa Pianiſt Wo ſeit r ſseniſcher 7

Bode lturpro Nr ilitär er ein ran elig rühmli genu4 Kultar e T er ongert Egen ider wlichf toteach denn al der Lunt ärkte K ſ heut n an dern
t geléots nete Anzeige an

el en ilitär hr im apfictr Konzert inmen
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